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1 EINLEITUNG

1.1 ALLGEMEIN

A 21 Wiener Außenring Autobahn verläuft vom Knoten Steinhäusl (A 1) bis zum Knoten Vösendorf (A
2/S 1) mit einer Gesamtlänge von 38,2 km und ist Teil der Europastraße 60.

Im Zuge des ggs. Vorhabens sollen folgende bauliche Maßnahmen auf der A 21 Wiener Außenring
Autobahn umgesetzt werden:

 Instandsetzung von km 35,5 bis 30,6 (Richtungsfahrbahn Linz / St. Pölten)
 Sicherheitsausbau: Pannenstreifenzulegung inkl. Errichtung eines betrieblichen Begleitweges

von km 34,6 bis 31,4 (nur Richtungsfahrbahn Linz / St. Pölten)
 Errichtung Lärmschutzwand mit einer Höhe von bis zu 11,0m (beide Richtungsfahrbahnen)

Aufgrund des aktuellen Erhaltungszustandes der A 21 Wiener Außenring Autobahn ist die Fahrbahn von
ca. km 35,5 bis km 30,6 inklusive der in diesem Abschnitt befindlichen Brückenobjekte zu sanieren. Dies
dient einerseits der Wiederherstellung des ursprünglichen Erhaltungszustandes zur Gewährleistung
einer sicheren und verfügbaren Strecke für den Kunden und andererseits zur Verhinderung von
unplanmäßigen Spursperren, welche z.B. durch plötzlich auftretende Fahrbahnschäden durchzuführen
wären.

Der Sicherheitsausbau des gegenständlichen Autobahnabschnitts durch die Errichtung eines
Pannenstreifens und eines betrieblichen Begleitweges, dient der Verbesserung der Verkehrssicherheit
und der Verfügbarkeit sowie der Betriebsführung während regelmäßiger Wartungs- und
Instandhaltungsarbeiten.

Die Erneuerung und Erhöhung von Lärmschutzwänden führt zur einem erhöhten Anrainerschutz.

1.2 PROJEKTZIELE

 Vermeidung einer Beeinträchtigung der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs
 Sicherstellung des ordnungsgemäßen Zustandes von technischen Anlagen (Fahrbahn,

Objekte etc.)
 Erhöhung der Verfügbarkeit durch Vermeidung von laufenden, kleinräumigen

Zwischensanierungen
 Erhöhung der Verkehrssicherheit durch die Pannenstreifenzulegung
 Anpassung der Straßenentwässerung an die aktuellen Erfordernisse des Gewässerschutzes
 Anpassung der Lärmschutzmaßnahmen an die derzeit geltenden Regelungen zum

Gesundheitsschutz der Anrainer

1.3 BESCHREIBUNG DES BAUVORHABENS

1.3.1 Instandsetzung Straße (RFB Linz / St. Pölten)

Aufgrund des aktuellen schlechten Erhaltungszustandes ist auf dem Abschnitt von km 30,6 – 35,5 der
A 21 Wiener Außenring Autobahn jedenfalls eine Instandsetzung durchzuführen, wobei die
Instandsetzung der Richtungsfahrbahn KN Vösendorf aufgrund des Erhaltungszustandes als eigene
Maßnahme bereits 2027 zu erfolgen hat. Die gegenständliche Umsetzung der Instandsetzung der
Richtungsfahrbahn Linz / St. Pölten ist in den Jahren 2028 – 2030 geplant. Dabei handelt es sich um
eine aus technischen Gesichtspunkten regelzyklische Instandsetzung.
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Die Instandsetzung der RFB Linz / St. Pölten betrifft die Instandsetzung des Oberbaus (Trag- und
Deckschichtsanierung) der Hauptfahrbahn und der Rampen der HASt Gießhübl sowie die Erneuerung
der Fahrzeugrückhaltsysteme und der Lärmschutzwände.

Weiters werden die Brückenobjekte Instand gesetzt und die Entwässerung an den Stand der Technik
angepasst.

Umfang der Instandsetzung:

 Hauptfahrbahn: Instandsetzung Oberbau (Trag- und Deckschichtsanierung)
 Rampen HASt Gießhübl: Instandsetzung Oberbau (Trag- und Deckschichtsanierung)
 Erneuerung der Fahrzeugrückhaltesysteme
 Erneuerung der Lärmschutzwände
 Instandsetzung der Brückenobjekte
 Erneuerung der Entwässerung auf den aktuellen Stand der Technik

1.3.2 Sicherheitsausbau - Pannenstreifenzulegung

Des Weiteren ist ein Sicherheitsausbau der A 21 von km 34,6 - 31,4 ausschließlich auf der
Richtungsfahrbahn Linz / St. Pölten geplant. Dieser Bereich der A 21 hat im Bestand drei Fahrstreifen
ohne Pannenstreifen. Der rechte Fahrstreifen ist eine Kriechspur. Der ggst. Abschnitt zeichnet sich
weiters durch seine starke Steigung bei relativ hohem LKW-Anteil und aufgrund der bestehenden
Lärmschutzwand ungünstige Sichtverhältnisse in den Rechtskurven aus. Im Ereignisfall (= Panne)
sowie bei der Betriebsführung während regelmäßiger Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten, kommt
es durch Entfall bzw. Sperren von Fahrstreifen regelmäßig zu Staubildungen. Die Ereignisdatenbank
zeigt eine hohe Anzahl an Pannenereignissen mit Fahrstreifensperre, welche regelmäßig zu weiteren
Unfällen führten.

Aus diesem Grund ist als sicherheitserhöhenden Maßnahmen die Zulegung eines Pannenstreifen
erforderlich.

Aufgrund der neuen Bemessungsgrundlage für die Straßenentwässerung sind umfangreiche
entwässerungstechnische Maßnahmen inkl. der Errichtung von zusätzlichen Gewässerschutzanlagen
(GSA) erforderlich, um den aktuellen Stand der Technik zu genügen. Weiters ist die Schaffung von
Zufahrtsmöglichkeiten zu den Entwässerungsanlagen für die betriebliche Erhaltung notwendig.

1.3.3 Lärmschutz

Die Detaillärmuntersuchung (Stand 09/2023) ergab durchschnittliche Erhöhungen des bestehenden
Lärmschutzes um rd. 5,0 m in beiden Fahrtrichtungen auf bis zu 11,0 m. Die Lärmschutz-Erhöhungen
entlang der A 21 bedingen einen Neubau der Lärmschutzwände sowie die Schaffung von betrieblichen
Begleitwegen und werden im Projekt umgesetzt.

1.3.4 Begleitwege

Für die Wartung und Instandhaltung der hohen Lärmschutzwände und als Zufahrtsmöglichkeiten zu den
zahlreichen Entwässerungsanlagen ist die Errichtung von durchgehenden Begleitwegen in beide
Fahrtrichtungen erforderlich.
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1.4 STRECKENGRAFIK

Abbildung 1: Streckengrafik

1.5 VERKEHRSUNTERSUCHUNG

Die ASFINAG BMG hat eine Verkehrsuntersuchung im Bereich der HASt Gießhübl bis zum Knoten
Vösendorf erstellen lassen. Nachfolgend sind die Ergebnisse dieser Verkehrsuntersuchung (Stand
03/2024) für den ggst. Abschnitt HASt Gießhübl bis ASt Brunn angeführt.

1.5.1 Verkehrsbelastung 2020:

Die Belastung des Werktagnormalverkehrs (JDTVw) des Analysefalls 2020 ist in nachfolgender
folgender Abbildung zu entnehmen.

Der Abschnitt zwischen der ASt Brunn am Gebirge und der HASt Gießhübl ist auf der RFB 1 mit 29.000
Pkw/24h und 7.300 Lkw/24h sowie auf der RFB 2 mit 28.000 Pkw/24h und 6.600 Lkw/24h belastet.
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Abbildung 2: Belastung JDTVw 2020 zw. A21 ASt Brunn und HASt Gießhübl (Bestand 2020)

1.5.2 Verkehrsbelastung 2035:

Die Belastung des Werktagnormalverkehrs (JDTVw) des Prognosefalls 2035 unter Berücksichtigung 
eines 6-streifiger Querschnittes auf der S1 Süd ist in der nachfolgenden Abbildung zu entnehmen.

 Der Abschnitt zwischen der ASt Brunn am Gebirge und der HASt Gießhübl in auf der RFB 1 mit 32.000 
Pkw/24h und 9.100 Lkw/24h sowie auf der RFB 2 mit 31.000 Pkw/24h und 8.500 Lkw/24h belastet.
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Abbildung 3: Belastung JDTVw 2035 zw. A21 ASt Brunn und HASt Gießhübl (Nullplanfall 2035)

1.5.3 Leistungsfähigkeitsberechnung gem. HBS 2015:

1.5.3.1 RFB 1 - Wien/Vösendorf:
Unter Zugrundelegung der rechnerischen Leistungsfähigkeitsuntersuchung mittels HBS 2015 zeigt sich, 
dass im Bestand 2020 zwischen der ASt Brunn und der HASt Gießhübl auf der RFB Vösendorf wird in 
der Vormittagsmittagsspitzenstunde eine Qualitätsstufe C bis D, in der Nachmittagsspitzenstunde eine 
Verkehrsqualität der Qualitätsstufe B bis C erreicht.

Die Einfahrt 1 der ASt Brunn erreicht im Bestand 2020 in der in der Vormittagsmittags-spitzenstunde 
eine geringfügige rechnerische Überlastung von 101,7% (Qualitätsstufe F), in der 
Nachmittagsspitzenstunde eine Qualitätsstufe C.

Im Prognosejahr 2035 für den Nullplanfall wird in der Vormittagsmittagsspitzenstunde eine 
Qualitätsstufe D bis E, in der Nachmittagsspitzenstunde eine Verkehrsqualität der Qualitätsstufe B bis 
C erreicht.
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Lediglich die Einfahrt 1 der ASt Brunn erreicht im Prognosejahr 2035 in der in der 
Vormittagsmittagsspitzenstunde eine rechnerische Überlastung von 115,6% (Qualitätsstufe F), in der 
Nachmittagsspitzenstunde eine Qualitätsstufe E.

Abbildung 4: Leistungsfähigkeit RFB 1 Vösendorf – Bestand 2020 / Nullplanfall 2035

1.5.3.2 RFB 2 - Steinhäusl:
Die Errichtung eines Pannenstreifens in der RFB Steinhäusl ist keine kapazitätserhöhende Maßnahme, 
sondern dient zur Erhöhung der Verkehrssicherheit. Die Errichtung des Pannenstreifens hat keine 
Auswirkung auf das Ergebnis der Leistungsfähigkeitsuntersuchung in RFB Steinhäusl.

Unter Zugrundelegung der rechnerischen Leistungsfähigkeitsuntersuchung mittels HBS 2015 zeigt sich, 
dass im Bestand 2020 zwischen der ASt Brunn und der HASt Gießhübl auf der RFB Steinhäusl sowohl 
in der Vormittags- als auch in der Nachmittagsspitzenstunde eine Verkehrsqualität der Qualitätsstufe B 
bis C erreicht.

Im Prognosejahr 2035 für den Nullplanfall wird zwischen der ASt Brunn am Gebirge und der HASt 
Gießhübl auf der RFB Steinhäusl wird in der Vormittagsmittagsspitzenstunde eine Qualitätsstufe B bis 
C, in der Nachmittagsspitzenstunde eine Verkehrsqualität der Qualitätsstufe B bis D erreicht.
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Abbildung 5: Leistungsfähigkeit RFB 2 Steinhäusl – Bestand 2020 / Nullplanfall 2035
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2 VERWENDETE UNTERLAGEN
 RVS – Richtlinien und Vorschriften für das Straßenwesen i.d.g.F.
 Planungsteambesprechungen
 Abstimmungsbesprechungen
 Projektgebietsbegehungen
 Leitungspläne der Einbautenträger
 Pladok – ASFiNAG 2023
 Vermessung und Einbauten – Korschineck & Partner Vermessung ZT-GmbH
 Grundstücksverzeichnis - Korschineck & Partner Vermessung ZT-GmbH
 Luftbild – ASFiNAG 09/2025
 Kataster – 10/2024
 Lärmuntersuchung und Massnahmenentwicklung 2023, Kubisch Data
 Entwässerungsstudie 2022, Werner Consult ZT GmbH
 Vorstudie Pannenstreifenzulegung, Schneider Consult ZT GmbH
 Unterlagen NÖ Radgighway
 Dammbauwerk Hochleitenbach – Wildbach- und Lawinenverbauung
 Einreichprojekt 4-gleisiger Ausbau der Südbahn, ÖBB
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3 BESTAND
A 21 Wiener Außenring Autobahn verläuft vom Knoten Steinhäusl (A 1) bis zum Knoten Vösendorf (A 
2/S 1) mit einer Gesamtlänge von 38,2 km und ist Teil der Europastraße 60.

Der Projektabschnitt umfasst die Rampen der HASt Gießhübl sowie die Trasse der A21 km 30+600 bis 
km 35+500.

Abbildung 6: HASt Gießhübl - Bestand
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Abbildung 7: A 21 Strecke

Abbildung 8: A 21 Strecke bis km 35+500 vor Ast Brunn am Gebirge
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3.1 HAST GIEßHÜBL

Die Halbanschlussstelle Gießhübl bindet die A21 über Parallelrampen an das untergeordnete Netz,
die L153, an.

Die Rampe 1 verbindet die A 21 RFB Linz / St.Pölten mit der L153 (Hauptstraße). Sie weist eine Länge
von 1020 m auf und ist einstreifig.

Die Rampe 2 verbindet die L153 (Hauptstraße) mit der A 21 RFB KN Vösendorf. Sie weist eine Länge
von 1130 m auf und ist einstreifig.

3.2 A21 FREIE STRECKE

Die Freie Strecke der A 21 verläuft in Richtung KN Vösendorf von Gießhübl bis AST Brunn am Gebirge
teilweise im Einschnitt und teilweise in Dammlage. Sie ist zweistreifig mit Abstellstreifen.

Die Freie Strecke der A 21 verläuft in Richtung Linz / St. Pölten von der AST Brunn am Gebirge in
Dammlage zweistreifig mit Abstellstreifen. Sie erweitert sich ab km 34+750 auf drei Streifen, wobei
gleichzeitig der Abstellstreifen abgebaut wird.

Im Trassenverlauf sind mehrere Brücken und Durchlässe angeordnet die saniert bzw. adaptiert werden
(siehe gesonderte Einlage).

Teilweise sind beidseitig Lärmschutzwände angeordnet.

Die Entwässerung erfolgt sowohl über Kanäle und GSA – Analgen als auch über die Dammschulter bzw.
über straßenbegleitende Mulden.
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4 GEPLANTE MASSNAHMEN

4.1 ALLGEMEINES

Für die Sanierung bzw. Instandsetzung der oben beschriebenen Straßenabschnitte sind
unterschiedliche Maßnahmen geplant, die nachfolgend beschrieben werden.

4.1.1 HAST Gießhübl, Rampe 1 und 2

Für die beiden Rampen ist eine Deckensanierung vorgesehen, d.h. die Deck- und Tragschicht wird
erneuert, der Unterbau und die Breiten bleiben unverändert. Die Fahrzeugrückhaltsysteme und die
Lärmschutzwände werden erneuert. Die Entwässerung bleibt unverändert. Für die Übergangsbereiche
zur Freien Strecke ist analog zur Freien Strecke eine Generalsanierung vorgesehen. Die
Fahrbahnbreiten bleiben unverändert.

4.1.2 A21 Freie Strecke

4.1.2.1 RFB KN Vösendorf
Die Freie Strecke der A 21 RFB KN Vösendorf wird bereits 2027 einer Deckschichtsanierung der beiden
Fahrstreifen durchgeführt. In der hier beschriebenen Hauptbaumaßnahme werden die
Fahrzeugrückhaltesysteme und die Lärmschutzwände erneuert, und danach die Deckschicht saniert.
Zur ordnungsgemäßen Entwässerung werden die Straßenwässer gefasst und über die zu sanierenden
bestehenden Kanäle bzw. neue Kanäle in neue Gewässerschutzanlagen verbracht. Die Anzahl der
Fahrstreifen bleibt unverändert.

4.1.2.2 RFB Linz / St. Pölten
Die Freie Strecke der A 21 RFB Linz / St. Pölten wird einer Deckschichtsanierung unterzogen. Zusätzlich
wird von km 31+400 bis km 34+600 ein zusätzlicher Pannenstreifen errichtet. Dies erfolgt von km
34+100 bis km 33+900 durch Reduktion des überbreiten Mittelstreifens und von km 33+900 bis km
34+600 durch eine Dammverbreiterung nach außen. Weiters werden die Fahrzeugrückhaltesysteme
und die Lärmschutzwände erneuert. Zur ordnungsgemäßen Entwässerung werden die Straßenwässer
gefasst und über die zu sanierenden bestehenden Kanäle bzw. neue Kanäle in neue
Gewässerschutzanlagen verbracht. Die Anzahl der Fahrstreifen bleibt unverändert, wobei aber nun ein
zusätzlicher Abstellstreifen zur Verfügung steht.
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4.2 REGELQUERSCHNITTE

4.2.1 HAST Gießhübl, Rampe 1 und 2

Im Zuge der Sanierung der Rampen bleiben die Querschnitte unverändert.

Abbildung 9: Regelquerschnitt Sanierung Rampe 1

Abbildung 10: Regelquerschnitt Sanierung Rampe 2
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4.2.2 A21 Freie Strecke

Im Zuge der Sanierung und der Pannenstreifenzulegung der Freien Strecke werden die Querschnitte
angepasst.

Abbildung 11: Regelquerschnitt A 21 Freie Strecke ohne Pannenstreifenzulegung

Abbildung 12: Regelquerschnitt A 21 Freie Strecke mit Pannenstreifenzulegung - Dammverbreiterung
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Abbildung 13: Regelquerschnitt A 21 Freie Strecke mit Pannenstreifenzulegung – Reduktion Mittelstreifen ohne
neue Entwässerung

Abbildung 14: Regelquerschnitt A 21 Freie Strecke mit Pannenstreifenzulegung – Reduktion Mittelstreifen mit
neuer Entwässerung

Die Lärmschutzwände, die Fahrzeugrückhaltesysteme im Mittelbereich und außen werden neu
errichtet.

Ebenfalls wird die Entwässerung einer Instandsetzung unterzogen bzw. wo erforderlich neu errichtet
(Fassung der Oberflächenwässer und Ausleitung in Gewässerschutzanlagen).

Trassenbegleitend sind neue Erhaltungswege vorgesehen.
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4.3 TRASSE

4.3.1 Trasse im Grundriss

Die Zentralachse bleibt unverändert. Die Trassierungselemente werden aus dem Bestand
übernommen.

4.3.2 Trasse im Aufriss

Die resultierende Querneigung der Fahrbahn ergibt sich aus den Bestandshöhen der Fahrbahnränder.
Das bedeutet, dass die Gradiente der Fahrbahnränder im Bestand bleibt.

4.4 ENTWÄSSERUNG

Die Entwässerung erfolgt im Bestand sowohl über Kanäle und GSA – Analgen als auch über die
Dammschulter bzw. über straßenbegleitende Mulden.

Die Entwässerung ist an den aktuellen Stand der Technik anzupassen, was durch die Sanierung
bestehender Kanäle, die zusätzliche Neuerrichtung von Kanälen und neuer Gewässerschutzanlagen
erfolgt.

Folgende GSA – Anlagen werden neu errichtet:

Tabelle 1: Neue GSA - Anlagen

GSA

GSA 30,790

GSA 30,950

GSA 31,780

GSA 32,050

GSA 32,610

GSA 33,490

GSA RFB SP 34,150

GSA RFB W 34,150

GSA 34,850

GSA 35,225
Die detaillierte Beschreibung, Bemessung und Plandarstellungen sind der Einlage 2.5 zu entnehmen.

4.5 LÄRMSCHUTZ

Die Lärmschutzmaßnahmen im Projektbereich wurden durch Kubisch Data neu dimensioniert. Diese
Maßnahmen wurden in das Projekt übernommen und dargestellt.

Die bestehenden Lärmschutzwände werden abgetragen, und in Höhe und Lage angepasst neu
errichtet.



A21 Wiener Außenring Autobahn
ASt Brunn – HASt Gießhübl
INSB inkl. Pannenstreifenzulegung & Lärmschutz
Projektstufe Einreichung

Einlage 1.1 Seite 19 ste.p ZT-GmbH

5 KUNSTBAUTEN
Im Projektbereich befinden sich direkt befahrene Objekte der A 21, sowie Überführungen einer
Landesstraße und eines Geh- und Radweges.

Im Projektbereich befinden sich folgende Objekte:

Tabelle 2: Objekte im Projektbereich

Objekte

A21.38

A21.39

A21.40

A21.41

A21.42

STM A21.30802-R

STM A21.30812-R

STM A21.30790-R

STM A21.31825-L

STM A21.32000-L

STM A21.33487-L

STM A21.34179-L

STM A21.34175-R

Die detaillierte Beschreibung und Plandarstellungen sind der Einlage 3 zu entnehmen.

6 GRUNDEINLÖSE
Für die Errichtung der neuen Gewässerschutzanlagen und der neuen Begleitwege sind Grundstücke
bzw. Teilflächen permanent einzulösen. Für die Bauumsetzung sind auch vorübergehende
Grundeinlösen erforderlich. Die detaillierte Beschreibung und Plandarstellungen sind der Einlage 5 zu
entnehmen.
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7 BAUABLAUF
Folgende Rahmenbedingungen wurden vorgegeben:

 Aufrechterhaltung von zwei Fahrstreifen pro Richtungsfahrbahn
 Sanierung Objekte
 Sanierung Freie Strecke und HASt Gießhübl
 Erneuerung Lärmschutz
 Sanierung Entwässerung
 An- und Abtransport über hochrangiges Netz
 Baustelleneinrichtungs- und Zwischenlagerflächen auf Eigengrund
 Rampensperren möglichst kurzhalten

Nachfolgendes Baukonzept stellt aus heutiger Sicht den wahrscheinlichen Bauablauf dar, die
unterschiedlichen Bauphasen sind mit den Verkehrsphasen gleichzusetzen.

Die bauliche Umsetzung wird in 3 Phasen unterteilt:

 Bauphase 1 / BP01: Ertüchtigung Mittelstreifen und Errichtung der GSA
 Bauphase 2 / BP02: Sanierung und Verbreiterung RFB Linz / St.Pölten und Herstellung LSW
 Bauphase 3 / BP03: Sanierung und Verbreiterung RFB KN Vösendorf und Herstellung LSW

Die Rampen werden jeweils mit kurzzeitigen Sperren saniert. Die Umleitung erfolgt über die AST
Hinterbrühl.
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8 VERKEHRSSICHERHEIT, RSA-AUDIT BETREFFEND 
PANNENSTREIFEN-ERRICHTUNG

Im Falle eines Unfalls oder einer Panne sind Fahrzeuge in diesem Abschnitt ohne Pannenstreifen (RFB 
Steinhäusl) gezwungen, auf der Fahrbahn stehen zu bleiben, was eine zusätzliche Gefahrenquelle 
einerseits für die Insassen dieser Fahrzeuge und andererseits für die nachfolgenden Fahrzeuge darstellt 
und auch die Kapazität der Strecke einschränkt. Einsatzkräfte müssen ebenfalls auf der Fahrbahn 
agieren und sind Gefährdungen ausgesetzt. 

Die Errichtung eines Pannenstreifens ermöglicht, Fahrzeuge neben der Fahrbahn sicher abzustellen 
und sowohl die Insassen der Unfall- bzw. liegengebliebenen Fahrzeuge als auch die nachfolgenden 
Fahrzeuge vor Auffahrunfällen und potenziell riskanten Ausweichmanövern zu schützen.  Die 
Pannenstreifen-Errichtung stellt einen wertvollen Beitrag zur Erhöhung der Verkehrssicherheit dar. 

Im ggst. Abschnitt wurde im Jahr 2022 eine Road Safty Inspektion (RSI) durchgeführt. Hierbei wurde 
der fehlende Pannenstreifen Richtung Steinhäusl bemängelt bzw. als Sicherheitsdefizit detektiert. 
Aufgrund der Topologie – insbesondere der Steigung – kommt es bei LKWs teilweise zu einem 
deutlichen Abfall der Fahrgeschwindigkeit. Dies führt zu Pulkbildungen mit geringen Tiefenabständen. 
In diesem Zusammenhang werden liegengebliebene oder defekte Fahrzeuge auf dem ersten 
Fahrstreifen, insbesondere im Bereich der Rechtskurven mit reduzierten Sichtweiten, erst spät erkannt. 
Vor diesem Hintergrund wurde die Abschätzung der möglichen Unfallfolgen und der Unfallgefahr als 
hoch sicherheitsrelevant (rot) eingestuft.

Die Unfallstatistik zeigt insgesamt ein nur durchschnittliches Bild. In den letzten fünf Jahren (2020–2024) 
wurden hier acht Unfälle registriert, überwiegend infolge von Spurwechseln, gefolgt von Auffahrunfällen. 
Dabei wurden 19 Leichtverletzte und zwei Schwerverletzte verzeichnet. Für das Jahr 2025 – das in der 
Statistik noch nicht berücksichtigt ist – ist zusätzlich ein tödlich verunglückter LKW-Fahrer zu melden.

Abbildung 15: Auszug aus der Unfalldatenbank (UDM)
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